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VIELE KULTUREN – EINE LEIDENSCHAFT

Deutschland ist die Heimat von Menschen mit vielen ver-

schiedenen nationalen, religiösen und kulturellen Wurzeln. 

Jeder fünfte Einwohner Deutschlands hat einen Migrati-

onshintergrund. Für den Deutschen Fußball-Bund, mit sei-

nen circa 6,7 Millionen Mitgliedern in rund 26.000 Verei-

nen, bedeutet das Chance und Verpflichtung zugleich.

Die DFB-Nationalmannschaften und Junioren-Auswahl-

teams sind ein Spiegelbild der gesellschaftlichen Ent-

wicklung in Deutschland. In den unter dem Dach des DFB 

organisierten Vereinen und Verbänden wird Integration 

täglich gelebt. Spieler und Spielerinnen genau wie Trainer, 

Schiedsrichter und Funktionäre verschiedener Herkunft 

sind aktive Mitglieder der Fußballfamilie.

Genau wie in der Gesellschaft, bedeuten Vielfalt der Men-

schen und Kulturen auch in den Werken des Automobilher-

stellers Mercedes-Benz eine Bereicherung für alle. Daher 

verleihen der DFB und sein Generalsponsor Mercedes-

Benz gemeinsam den mit insgesamt 150.000 Euro do-

tierten Integrationspreis.

Der Integrationspreis belohnt Aktivitäten, die gerade den 

jungen Mitgliedern unserer Gesellschaft und speziell den 

Mädchen zu Gute kommen. Die Leidenschaft der Mädchen 

und Jungen für den Fußball machen sich zunehmend auch 

Schulen und andere Institutionen in erstaunlicher und viel-

fältiger Weise zu Nutze.

Um die Menschen, die sich in Vereinen, Schulen und an-

deren Institutionen für die Integration durch Fußball ein-

setzen, weiter anzuspornen und um bereits geleistetes 

Engagement öffentlich zu ehren, verleihen der Deutsche 

Fußball-Bund und Mercedes-Benz seit 2007 den Integra-

tionspreis.

 

www.dfb.de

Im Jahr 2007 hat der Deut-

sche Fußball-Bund in Zusammen-

arbeit mit seinem Generalsponsor

Mercedes-Benz erstmalig den Inte-

grationspreis verliehen.  Es ist be-

eindruckend zu sehen, mit welch 

großem Engagement und Einfalls-

reichtum in vielen Vereinen und

Schulen sowie anderen Institutionen Initiative ergriffen 

wird, um das friedliche und faire Miteinander in unserem 

Land zu fördern. Auch für den Integrationspreis 2010 gilt: 

Am Ende gewinnen nicht nur die Preisträger, sondern auch 

all diejenigen, die couragiert und kreativ gesellschaftliche 

Verantwortung übernehmen und insbesondere jene, de-

nen dadurch geholfen wird. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und sind sehr gespannt 

auf die Vorstellung Ihrer Arbeit. Bereits jetzt möchten wir 

uns für Ihren Einsatz zum Wohle vieler Mitmenschen und 

zum Wohle des Fußballs bedanken.

DR. THEO ZWANZIGER  Präsident des Deutschen Fußball-Bundes



DER INTEGRATIONSPREIS 2010 DES DEUTSCHEN FUSSBALL-BUNDES UND VON 
MERCEDES-BENZ

leistet? Dann schlagen Sie Ihren Favoriten für den Inte-

grationspreis 2010 vor! Ihr Ansprechpartner ist der Inte-

grationsbeauftragte des zuständigen Fußball-Landesver-

bandes. Eine Liste mit den Kontaktdaten finden Sie unter 

www.dfb.de.

EINSENDESCHLUSS

Die vollständige Bewerbung für den Integrationspreis 2010 

muss bis zum 30. September 2010 gesendet werden an:

Deutscher Fußball-Bund, Stichwort „Integrationspreis“, 

Otto-Fleck-Schneise 6, 60528 Frankfurt 

Eingereichte Unterlagen werden auf Wunsch zurückge-

schickt.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
 Die Jury behält sich vor, einzelne Preise auf mehrere 

 Preisträger zu verteilen.

ZEITPLAN

Die Jury wird alle Bewerbungen bis Dezember 2010 sich-

ten und über die Vergabe der Preise entscheiden. Anschlie-

ßend werden die Gewinner informiert. Eine Begründung 

der Jury erfolgt nur für die Preisträger.

FRAGEN?

Für Fragen steht ein Info-Team zur Verfügung:

Hotline: 069 – 67 88 353 (Mo. – Fr. 10 bis 17 Uhr)

E-Mail: integration@dfb.de

Diese Ausschreibung richtet sich an Vereine, Schulen 

und sonstige Institutionen, die im und durch Fußball 

die Integration von Menschen verschiedener Herkunft 

fördern.

Die Ausschreibung ist in drei Kategorien aufgeteilt, in de-

nen jeweils ein Hauptpreis und zwei weitere Preise verge-

ben werden.

Der Integrationspreis wird in folgenden Kategorien verge-

ben:

 Verein
 Schule
 Sonderpreis

Fußballkreise und –bezirke sowie Institutionen und Initiati-

ven außerhalb des organisierten Fußballs und der Schulen 

bewerben sich bitte in der Kategorie Sonderpreis.

WAS IST GEFORDERT?

Berücksichtigung finden Aktivitäten und Initiativen, die 

mindestens in den Jahren 2009 und 2010 umgesetzt 

wurden und nachhaltig zur Integration beitragen sollen. 

Neben dem vollständig ausgefüllten Bewerbungsbogen 

wird um die fristgerechte Zusendung von zusätzlichem 

Dokumentationsmaterial wie Konzepte, Arbeitsberichte, 

Zeitungsartikel und Bildmaterial gebeten.

KANN MAN EINEN KANDIDATEN FüR DEN INTEGRA-

TIONSPREIS 2010 VORSCHLAGEN?

Ja, das ist möglich. Sie kennen einen Verein, eine Schu-

le oder eine Initiative, die vorbildliche Integrationsarbeit 
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Sport an sich und Fußball im Beson-

deren fasziniert die Menschen aller 

Klassen und Kulturen. Lassen Sie 

uns diese Chance nutzen, um mit-

hilfe des Fußballs Vorurteile abzu-

bauen und Menschen aller Herkunft

ROLF HOCKE  DFB-Vizepräsident für Prävention, Integration, Freizeit- und Breitensport

die gleichen Entwicklungsmöglichkeiten zu geben. In-

tegration ist nicht einfach Toleranz, sondern Respekt 

füreinander und aktive Beteiligung der verschiedenen 

Gruppen in allen Bereichen unseres Fußballsports und 

der Gesellschaft. Ich freue mich auf Ihre Bewerbungen 

für den Integrationspreis 2010. 

MIT DIESEN BEISPIELHAFTEN 
AKTIVITÄTEN KÖNNEN SIE SICH FüR 
DEN INTEGRATIONSPREIS BEWERBEN:

2. Integration von Mädchen verschiedener Herkunft,  

 insbesondere muslimischer Mädchen 

 Neben den zuvor genannten Vorschlägen können hier ins-

 besondere folgende Möglichkeiten Anwendung finden: 

 Veranstaltung von Mädchenfußball-Turnieren 

 Schaffung von Strukturen, die Mädchen das Fußball-

 spielen ermöglichen

 Tätigkeit bzw. Gewinnung von Mädchen und jungen

  Frauen verschiedener Herkunft für das Ehrenamt

Förderung interkultureller Kompetenz und des Fair Play

Förderung interkultureller Begegnungen und der Be-

schäftigung mit verschiedenen Kulturen

Aufnahme des Zieles „Integration“ in die Vereinssat-

zung und Durchführung entsprechender Maßnahmen

Aktive Gewinnung von Ehrenamtlichen verschiedener 

Herkunft, gerade auch Mädchen und Frauen

Aktive Einbeziehung der Eltern und Familien verschie-

dener Herkunft

Förderung des Mädchenfußballs, auch mit Rücksicht 

auf kulturelle Unterschiede

Verbesserung der Lernmotivation mit Hilfe des Fußballs

Nutzung der sozialen Potenziale des Fußballs in der 

Kinder- und Jugendarbeit

Kooperation zwischen Schule und Verein mit dem Ziel 

der Integration durch Fußball

Lokale Vernetzung mit städtischen und sozialen Orga-

nisationen sowie mit Migrantenselbstorganisationen

Fördern Sie ehrenamtliches Engagement von Menschen 

verschiedener Herkunft!

1. Erfolgreiche Einbindung von Menschen verschiedener 

 Herkunft in das Fußball-Ehrenamt

 Im Verein, Kreis oder Bezirk, z. B. als Trainer, Betreuer,

  Jugendleiter, Sportrichter oder im Vorstand

 Insbesondere die Gewinnung Jugendlicher verschiede- 

 ner Herkunft für die Vereinsarbeit, z. B. als Jugendtrainer  

 oder Schiedsrichter

 Benennung eines Integrationsbeauftragten im Verein, 

 Kreis oder Bezirk



INTEGRATIONSPREIS 2007 

KATEGORIE VEREIN 

1. TüRKIyEMSPOR BERLIN

2. MTV STUTTGART

3. TUS HALBERBRACHT/VATANSPOR MEGGEN

KATEGORIE SCHULE 

1. ST. NORBERT-SCHULE IN VREDEN

2. SCHULE AM SPORTPARK IN ERBACH

3. HEISENBERG-GyMNASIUM IN DORTMUND

KATEGORIE SONDERPREIS 

1. SPORTKREIS FRANKFURT 

2. BUNTKICKTGUT MüNCHEN

3. GEMEINDE SULZFELD

DAS WAREN DIE SIEGER 2007 – 2009ANDERS SUNDT JENSEN 
Vice President Brand Communications
Mercedes-Benz Cars 

Gemeinsam mit dem DFB verleiht 

Mercedes-Benz den Integrations-

preis. Unter dem Motto „Fußball: 

Viele Kulturen – Eine Leidenschaft“

werden Projekte und soziale En-

gagements im Bereich des Fußballs

gewürdigt, die sich in vorbildlichem

Maße der Integration von Kindern und Jugendlichen 

mit Migrationshintergrund widmen. Aus Sicht von 

Mercedes-Benz ist Integration eine bedeutende Auf-

gabe unserer Generation. Als Vertreter der Wirt-

schaft möchten wir dazu unseren Beitrag leisten und 

nehmen dementsprechend unsere soziale Verant-

wortung sehr ernst. Die gemeinsame Initiierung des 

Integrationspreises im Rahmen unserer langjährigen 

Partnerschaft mit dem Deutschen Fußball-Bund ge-

nießt für uns einen ganz besonderen Stellenwert. Wir 

vertrauen auf die Kraft des Sports, um Menschen ver-

schiedener Nationen und Kulturkreise einander näher 

zu bringen.

Wir möchten Sie deshalb ermuntern, sozialen Einsatz 

zu zeigen: Bringen Sie sich ein, unterstützen Sie den 

Integrationspreis! Mit Spannung erwarten wir Ihre 

Beiträge zum sozialen Engagement und einem kons-

truktiven Miteinander im Fußball.

Informationen zu den bisherigen Preisträgern finden Sie 

unter www.dfb.de. 



INTEGRATIONSPREIS 2008 

KATEGORIE VEREIN 

1. TJ DORMAGEN

2. NAUMBURGER BC 1920

3. SV RHENANIA HAMBORN

KATEGORIE SCHULE 

1. FöRDERSCHULE MUNDERKINGEN

3. DROST-ROSE-REALSCHULE IN LIPPSTADT

3. FREIE EVANGELISCHE HAUPTSCHULE IN DETMOLD

3. ANNE-FRANK-SCHULE HANAU

KATEGORIE SONDERPREIS 

1. RHEINFLANKE GGMBH  (KöLN KICKT)

2. INTERNATIONALER BUND HAMBURG

3. RAA LEIPZIG

Auf die Gewinner des Integrationspreises 

warten attraktive Preise:

1. PREIS: 
Ein Mercedes-Benz Vito

2. PREIS: € 10.000

3. PREIS: € 5.000

Die Preise werden in jeder der drei Kategorien Verein, Schule und Sonderpreis vergeben.

DREI KATEGORIEN, DREI HAUPTPREISE

GEWINNEN SIE  EINEN  MERCEDES-BENZ VITO

INTEGRATIONSPREIS 2009 

KATEGORIE VEREIN 

1. BV ALTENESSEN 06

2. NFC ROT-WEISS BERLIN 1932

3. DJK BORUSSIA MüNSTER 07

KATEGORIE SCHULE 

1. FRIDTJOF-NANSEN-GRUNDSCHULE HANNOVER

2. GRUNDSCHULE AN DER LANDSKRONASTRASSE   
 BREMEN

3. GRAF-LUDWIG-GESAMTSCHULE VöLKLINGEN  

KATEGORIE SONDERPREIS 

1. STADT ESCHWEILER                                                                                         

2. KREISSTADT DIETZENBACH                                                 

3. INFö E.V. TüBINGEN



OLIVER BIERHOFF 
Nationalmannschaftsmanager 
Schirmherr des Integrationspreises 

„Der Fußball ist wie geschaffen 

für Integration: Egal wo man her-

kommt, welche Sprache man spricht 

oder welcher Religion man ange-

hört – auf dem Platz ziehen alle an

einem Strang. Die integrative Kraft des Fußballs ist 

einzigartig und hilft insbesondere Kindern und Ju-

gendlichen mit Migrationshintergrund, in der Gemein-

schaft Fuß zu fassen. Ich selbst habe über zehn Jahre 

im Ausland Fußball gespielt und weiß, wie wichtig es ist, 

sich in seiner Umgebung wohl zu fühlen und integriert 

zu sein. Deshalb freue ich mich über die gemeinsame 

Aktion von DFB und Mercedes-Benz, vorbildliche Ak-

tivitäten mit dem Integrationspreis auszuzeichnen.“

GüL KESKINLER  
DFB-Integrationsbeauftragte

Migration und Integrati-

on haben eine zentrale 

Bedeutung nicht nur in 

unserem Land, sondern 

in ganz Europa. Im Mit-

telpunkt aller Bemühungen um Integration steht 

der Gedanke der Teilhabe. Hierfür spielen Vereine 

und Verbände eine wichtige Rolle. Gerade der 

Fußball ist für viele Menschen, unabhängig von 

ihrer Herkunft, ein Fixpunkt. Daher stellt sich der 

Deutsche Fußball-Bund als ein moderner und zu-

kunftsorientierter Verband seiner gesellschaft-

lichen Aufgabe. Wir wollen in allen Strukturen, 

von den Vereinen bis zu den Landesverbänden, 

die Teilhabe von Bürgern mit Migrationsbiogra-

phien fördern und fordern. Das bedeutet die Er-

mutigung und Befähigung zur Übernahme von 

ehrenamtlichen Tätigkeiten in Vereinen sowie 

Mitarbeit und Mitgestaltung innerhalb der Ver-

bandsstrukturen. Fußball ist kein Allheilmittel, 

aber er baut Brücken und bietet die Möglichkeit 

zur Zusammengehörigkeit und Zugehörigkeit.

Die Jury des Integrationspreises 
Dr. Theo Zwanziger (DFB-Präsident), Ursula Schwarzenbart (Director of Glo-
bal Diversity Management Daimler AG), Oliver Bierhoff (Schirmherr des In-
tegrationspreises und Nationalmannschaftsmanager) Bettina Haussmann 
(Senior Manager Branded Entertainment Mercedes-Benz Passenger Cars), 
Rolf Hocke (DFB-Vizepräsident), Gül Keskinler (DFB-Integrationsbeauftragte), 
Prof. Dr. Maria Böhmer (Beauftragte der Bundesregierung für Migration, 
Flüchtlinge und Integration), Burkhard Jungkamp (Stellvertretender Vorsit-
zender der Kommission Sport der Ständigen Konferenz der Kultusminister).



BEWERBUNGSFORMULAR INTEGRATIONSPREIS 2010
DES DEUTSCHEN FUSSBALL-BUNDES UND VON MERCEDES-BENZ

Bitte bis 30. September 2010 senden an: DFB, Stichwort „Integrationspreis“, Otto-Fleck-Schneise 6, 60528 Frankfurt

1. ANGABEN ZUR BEWERBUNG

2. KONTAKTDATEN      

Name

Verein/Schule/Kreis/Bezirk/Initiative

PLZ/Ort

E-Mail

Vorname

Straße 

Telefon

Internetseite

Ich habe vom Integrationspreis erfahren durch:

Nur für Vereinsbewerbungen:                                 Ich habe den Vereinsvorstand über diese Bewerbung informiert.

Ort, Datum                                                                                      Unterschrift

(bitte weitere Seiten beifügen)

Ausführliche Beschreibung Ihrer Integrationsarbeit/des Projekts:

3. BESCHREIBUNG DES PROJEKTS

Anlass/Motiv/Hintergründe

Ziele

Zielgruppen

ggf. Teilnehmerzahl                                                            ggf. Laufzeit                                                                       ggf. beteiligte Partner

Für die Jury ist es wichtig, die Hintergründe und Details zu Ihrer Arbeit zu erfahren, um sie genauer bewerten zu können. 

Daher bitten wir Sie, folgende Angaben zu machen und – sofern vorhanden – das Konzept Ihrer Arbeit/des Projekts und 

Dokumentationen in Form von Abschlussberichten, Zeitungsartikeln, Fotos oder Filmen beizulegen. 

#

Um den Integrationspreis 2010 bewirbt sich:

Name des Bewerbers:

Falls ein Projekt eingereicht wird:
Genaue Bezeichnung des Projekts

Kategorie der Bewerbung:                Verein                 Schule                Sonderpreis




